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FINALE

Wahl-Traum
Schon Mancher ist nach Mitternacht
erschreckt aus seinem Schlaf erwacht.
Hat ängstlich Sorgen sich gemacht,

ob nicht die schlimme Wahl-Schlammschlacht
der Konkurrenz Stimmen gebracht.

Die Ungewissheit ist's, die quält.
Ob wohl das Wahlbüro recht zählt
und es nur an zehn Stimmen fehlt?

Es geht doch nicht zuletzt um's Geld,
das man für das Mandat erhält.

Das Bild zum Super-Kandidaten
ist photographisch gut geraten.

Auch schwärmt der Text mit Prädikaten

vom Können eines Magistraten.
Der Ghost-Writer hat gut beraten.

Erfolg hat Not mit allen Tricken
sich selbst ins beste Licht zu rücken,

um so die Wähler zu beglücken.
Misslingt die Wahl, geht man an Krücken

und kehrt der Politik den Rücken.
PaulAeschbach

Die Gewinner des «Nebi»-Kreuzworträtsels (Nr. 9/2003):
1. Preis (Interhome-Gutschein im Wert von Fr. l'OOO.-):

Sabine Katzenstein, Klingelbergstrasse 57, 4056 Basel

2.+3. Preis (Inteitiom&Gutschein im Wert von Fr. 250.-1:
Christian Siegenthaler, Aemmerliweg 14, 8050 Zürich

Hans-Ulrich Suter, Haidenstrasse 64, 3014 Bern

4.-10. Preis fie ein «Nebelspalter»-Buch1:
Jda Jäggi, Grünaustrasse 10, 9424 Rheineck

Walter Inäbnit, Oeschstrasse 25, 4566 Halten

Erika Attinger, Schiffländi 4, 8260 Stein am Rhein

Elisabeth Schulz, Reitgasse, 4952 Eriswil/Ramon Meier, Hohrainstrasse 4, 9403

Goldach/Idy Hauenstein, Scheuerackerweg 6, 5223 Riniken

Peter Caprez, Bondastrasse 52D, 7000 Chur
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